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Eine PbotogrsUIW3n der unteren Branche deö
1! W l tt IWM i l ist o n.

,m BÄtt sich scheinbar ntk,Wrbne.
welcher dadurch, in derSchwäche gegen
seinen Sohn bestörkr, dessen keineswegs
unerhebkichen Gelbanspruchen williger
nachkam 'gSDer StaakSrakh kleidete sich wie

immer sorgfältig an und ging dann
us, um mehrere geschäftliche und auch

andere Besuche ju mache. Er der- -

Rsma von Gustav vom See (Strntnlee.

Erster Theil : Der Morgen.

Stadtrathö machte Councilman Jen
kins gestern Opposition gegen die Pas-firu- ng

des Berichts des städtischen Au-dite-

geltend und wurde der Bericht
einem Spezial-Comi- te zur Untersu-chun- g

übergeben. AI Grund der
Opposition gilt das Faktum, daß eine
Rechnung von G. S.Flagler, dem

in dem Be

be? Löwe deS Tage, würbe verfolgt,
wußte sich ber dieser Verfolgung zu
entziehen sie schwärmt für ihn wie
für einen Helden ; wa soll denn ein
Mann auch noch mehr thun, um das
Herz eines unerfahrenen, schwärme
nschen jungen Mädchens zu entflam-me- n

? Sie hat ihn mit ihrem Bater
selbst nach dem Sammelplatze beim
Ausmarsche begleitet und legte den
Ausbrüchen ihres Schmerze bor all

Ker Mg töliioX

und ihre Folgen. Bor emiger
Zeit erschien bei einem der gesuchtesten
Photographen eine elegante junge
Dame, welche zu sitzen wünschte. So-fo- rt

wurde ein Gla vorbereitet und
der Mitarbeiter der Sonne," wie
man jetzt die Photographen tiwlirt,
beeilte sich, sein Objectiv aus daö hüb-fc- he

Original zu 'ttchten; während er
aber damit beschäftigt war und den

seligeGebundenheit n das as rlbt,
und an die Welt, an die ihn, was

,
er

liebt und befitzt, verkettet.
Und denken Sie in dieser Stunde

noch an die Wett? fragte Fanny.
Gewiß denke ich an sie wie ein

Verwaister, der eine Heimath gefunden
hat Eugenie ist mir die WeU, nur
durch sie habe ich die Welt, die Mensch-he- it

wieder, und in diesem Bewußt-sei- n

liegt der beste Theil meineö
Glückes,

Denn um die Menschheit ist der

Mensch gemacht !
"

l'.,".

Wertbestimmung.
Wie hoch schätzen-- Sie diese meine

b:iden Ringe hier ? . 2
Hütte Sie mir. nur einen gezeigt.so

würde ich gesagt haben, er ist Nichts
werth : da es aber ihrer zwei find, so

muß ich Ihnen offen sagen, daß einer
so viel werth ist wie der andere.

Das New Jork Kostamt empfing
im letzten Monat aus Europa 545Z52
Briefe, davon 140,637 au Deutsch,
land, und sandte 425,120 Briefe nach

Europa, davon 118,079 nach Deutsch-lau- d

ab. Das Porto der angekomme- -
i w im- rn. & :

;üi SÄZZM ..FMMgH
F rts e tzu g.,

16, Capitel. Fru von Lnii
skehrtet viel uril den russischen Ge- -Msma o LtvZ SchAkK....

ralen uno y.z:ie oer oem am vorigen
Taae in Berlin einaetroffcnen Eom- -.um..

mandirenden. deni Grafen Wittgen(Schlich.)
" Du machst mich so glücklich,

,ikmar. leise seine Lippen aus
stein, eine Audienz erbeten. Obgleichsagte

hre
Du siehst, Alles in der Welt hat

sein Gutes, sagte der StsatSrath von

richt entHallen war. Eingezogene
belehren uns, daß diese

Rechnung für Brennholz ausgestellt
war, daö Flagler an die Stadt gelte-fer- t.

Es freut unS, die Aufmerksam-ke- it

wahrzunehmen, mit der unsere
Stadtväter die städtischen Finanzen
bewachen, und sollte jeder Bericht
haarklein durchstöbert erden, bevor er
angenommen wird. Ob ein ftädti

msselbach einige Tage später zu sei- -

den Menschen keinen Zügel an; ich
weiß daö ganz genau wollen Sie noch
mehr ?

Sie scheinen wirklich gut unt:?rich-te- t,

erwiederte sie mit einem schalkhaf-te- n

Lächeln; aber so seid ihr Männer,
ihr seht und wißt Vieles, doch daö

Wichtigste entgeht euch und bleibt euch

verborgen.

nen nett orug sss,, oas oer nem Sohne, mu oem er, oeyaguchAllerlei. abgegangenen $54,974, Total-Por- to
!W

der europäischen Briefe $113,735.
Familienzuwachs. Der Elarks

. Die Debatten in der Louisiana.

er lange in dem mit vielen Bittstellern
angefüllten Vorzimmer hatte warten
müssen, seine, Audienz auch nur eine

kurze gewesen war, so verließ er doch

mit heiterer Miene daö Palais und
lenkte seine Schritte durch die von ruf- -,

sischen Truppen und einer MengeReu,
gieriger angefüllten Straßen nach der
Wohnung der Frau von Lubin. Er
hatte sie mehrere Tage nicht gesehen ;

die'Unruhe der Zeit und vielfache
hatten seinen Besuch ver- -

ville. Mo.. Sentlnel erzählt, oav ein Das Wichtigste ? Wäre noch? etwas

frühstückend, zusammeusaß; ich habe
mich immer im Stillen über die an sich

unerhebliche Virkürzung deines tzußeS

gekränkt, mehr vielleicht, als ich es dir

gesagt, und du weißt auch, daß wir deß-ha- lb

langwierige und kostfPieligeCuren
unternommen, aber jetzt sreue ich mich

darüber; Alles in der Welt hat sein
GuteS. : :.: :?s j .i 'l 1;.

guter Freund, Herr Samuel Dawfon,Legislatur werden theils m englischer,
theils in französischer und theils in
deutscher Sprache geführt.

in letzter Woche durch die Geburt emeö

Stirn drückend so glücklich, wie inte
e in Mensch ff gewesen ist ! Den Pfad,
den du nicht finden konntest,werden wir

zusammen suHen-- für ewig vereint -u-

nd ich denke, er ist gefunden tn dem

Augenblicke, wo Zwei vereint wie wir,
ihn suchen!

Du hast Recht-- ich suhle nur Sicht,

nur Glück, nur Frieden und alle Rath'
sei wie gelöst, lispelte Eugönie. 3

Man hörte in diesem Augenblicke

das gedämpft aus dem Hofe herüber,
schallende Rollen cineö Wagen.

Dankmar fübr auf. Der Marquez,
der fortfährt! sagte er. Dürsew ir
ihn. der Täuschung zur Beute, abrei

Sohnes erfreut war. Alö er am an- -

dern Morgen in's Feld ging, fand er,

Kops unter der schwarzen Draperie ,

versteckt hatte, zog die Dame ein Pi
ftole hervor, lud eS und hielt eö an
ihre Schläfe. Entschuldigen Sie,
mein Fräulein," sagte Mr. R. R.

wollen Sie sich etwa hier bei mir
um's Leben bringen? Ich möchte mir
die Bemerkung erlauben, daß es sehr
unrecht wäre, ein so reizendes Gesich

zu entstellen, und überdies würden Sie
meinem Geschäfte großen Schaben n."

Mein Herr," entgegnete die

Dame, Sie köngen ganz ruhig sein
ich will Ihnen nur sagen, mein Gelieb-t- er

hat mich verfassen und ich möchte
ihm mein Portrait in dieser bedeu

tungSvollen Stellung senden, wobei ich

ihm mittheilen werde, daß, wenn er
nicht alsbald zu meinen Füßen zurück-keh- rt,

die Sache zur Ausführung kom-m- en

wird." Der Photograph ver
beugte sich und führte daö Portrait
auö, welches auch an den ungetreuen
Liebhaber abgeschickt wurde. Derselbe
überlegte fich die Sache einige Tags

'

welche Zeit der Photograph Mr. N.N..
auf den die resolute Schönheit eint
tiefen Eindruck gemacht, zu benutzen

daß eine Lleblknas" Sau seinen
Hausstand gleichzeitig um 16 Ferkel,
eine Kuh denselben um J Kälber und
ein Schaf denselben dito um 3 Lämmer

icyer Beamter oas mecht hat, eine
Holzlieferung an die Stadt zu machen
oder nicht, darüber kann man nur die

Entscheidung abgeben, daß eö gesetzlich

ganz recht ist ; von individuellem
Standpunkte aus betrachten wir eö ch

als unrecht. Amerikanische
Ideen über Recht und Unrecht find aber
himmelweit verschieden von unseren
deutschen Ideen und hier in Amerika
Passiren überhaupt viele Dinge, die in
anderen Ländern zur Unmöglichkeit

Ein Beamter sollte nie ein
Händler oder Lieferant sein. Aber,
wie gesagt, das Gesetz verbietet es

nichts ,
LA- - Doktor Müller. Wie

hindert. Gesellige Zusammenkünfte
fanden überhauDnicht mehx Statt, wo
dem Ernste der Ereignisse die alleini
ge Herrschaft zufiel. m

Der Herr von Lubin war, wie der

Staatsrath erwartet hatte, ausgegan-ga- n,

eine Erkundigung, welche er

Ashland, die Heimath von Henry
Elay, ist jetzt in eine Universität um
gewandelt werden, welche bereits 600
Studenten zählt. c i

Californien, sonst durch feine ho-h- en

Preise ausgezeichnet, ejcellirt jetzt
durch die Wohlfeilheit, womit man dort
lebt. In einer Restauration in San
Francisco ißt man für 10 Cents und
mit Wein und Desert für 25 Cents zu

Mittag. Calisornien hat aber auch nie
Papierwährung bei sich geduldet.

vermehrt hatte. In Anbetracht der
Kalte der Nacht war Herr Dawson mit
dem Resultate recht zusiieden.

werbe
n.über

Bater

sen iojjenr .

Nein, versetzte Eugenie; ii
mit meinemWater darüberM
laß es mir, Dankmar. MW

irh in, näcksten Augenblicke

vorher bei dem Bienstmaochen emgeDie Direction Laube hat am 1.
Febr. ihr Regime am Leipziger Thea Besuch

haben.oiÄ zu
zogen; er wurde sonst seinen
wahrscheinlich ganz unterlassen
Die fade Geschwätzigkeit dieses
nes war dem Staatsrathe, der
etwas ohne Absicht that, in

besonders Wichtiges vorgefallen
Nichts weiter, als daß der junge

Heerwald fort ist fort in den Krieg,
aus dem er vielleicht gar nicht, viel-leic- ht

als Krüppel, jedenfalls aber ern
nach langer Zeit zurückkehren wird
das scheinen Sie völl'g übersehen zu
haben.

Er blickte sie eine kurze Zeit über-rasc- ht

und nächdenkend an. Thorheit,
Thorheit, sagte er dann; sie werden
schon dafür sorgen, daß sie fest bleibt,
wenn sie überhaupt schwankend werden
sollte. Allen hat keinen sehnlicheren
Wunsch, alö Hee?wald zum Schwie-gersoh- ne

ich weiß daö auch.
O, wie wenig kennen Sie das Herz

und die Empfindungen eines jungen,
mit sich selbst noch nicht fertigen Mäd,
chens l erwiederte sie mit einem fpöt-tisch- en

Zuge um ihren schönen Mund.
Weicheö Wakhö jeder erwärmend
Lichtstrahl läßt seine Einwirkung darin
zurück, welchen die Kälte wieder

macht, bis ein neuer Strahl
eine neue hervorruft: eine biegsame
Ranke, willig jede Form annehmend
und eben so willig auö einer bereits
angenommenen zu einer anderen über,
gehend. Würde eö so viel unglückliche
verlorene, hingeopserte Frauen geben,
wenn die Erk,nntniß bei ihnen gleich- -

Ein glückliches Land. Ein See- -
hohem

Wie kommst du wieder daraus? Mir
ist dies, wie du weißt, vollständig
gleichgültig. Ich habe mich daran ge
wöhnt; ich kann mich sogar ohne die-se- S

kleine Uebel, welches mich wenig
genirt, kaum denken.

Um so besser, um so besser, Franz.
Aber daran wirst du wohl gedacht und
e dir klar gemacht haben, daß du ohne
dasselbe jetzt ebenfalls zu denen gehö
ren müßtest, welche eö gar nicht erwar-te- n

können, sich für eine verworrene
Idee todtfchießen zu lassen. r

Meinst du, Papa ? sragte Franz
sichtlich erstaunt. Meinst du, ich hätte
ebenfalls Soldat werden müssen? ;

Du sprichst, als ob du verträumt
letzte Zeit verschlafen oder die ganze
hättest! erwiederte derStaatsrath

Geht nicht Alles mit, die
Alten und die Juirgen? FamUienväter
und die Kinder aus den Schulen? Es ist

ja fast wie eine Völkerwanderung, und
oie Männer, namentlich die jmige-re- n,

werden bald sehr im Preise stei.
gen.

Und glaubst du, daß mein Fuß mich

wußte, indem er der jungen Miß soMaße zuwider, und auch Jener fand

wir vor einiger Zeit mittheilten, ist ein
Doktor Müller in OSkosh, WiSc., zum
Tode verurtheilt worden, weil er einen
dortigen Apotheker ermordet halte,
wobei ihm eine Amerikanerin, angeb-lic- h

seine Frau, behülflich war. 3n
einem Wechselblatte glauben wir eine

genaue Beschreibung desselben Dr.
Müller zu finden, welcher vor 2 oder

lange zu beweifen suchte, sich zu todten
sei die thörichtste Rache, welche sie neh --

men könne, bis sie lachend einwilligte,
ihm ihre Hand zu reichen. Endlich

wenrg Gefallen an der Art und Weise
des Benehmens feines Hausfreundes,
so daß er eö vorzog, feinen Besuchen
auszuweichen und, jeder Eisersucht

fern, ihn ungestört mit seiner Gattin
allein zu lassen. .

;

Diese empsing ihn mit der Vertrau
lichkeit, welche in der letzteren Zeit fick

zwischen ihnen befestigt hatten
Setzen Sie Sich, saate sie, ihln die

suchen kommen. Es ist besser, er fin-

det dich nicht, sondern nur mich damit
ich mit ihm rede und ihm sage, wie wir
unS wiedergefunden haben wiederge-
funden für immer. Der arme Papa
muß dann; setzte sie leise lächelnd hm-z- u

, schon Mittel und Wege finden, sei.
tun stolzen Freund mit der Lage der

Dinge auszusöhnen; eS wird nicht

schwer werden, wenn er ihm für die

sehr unsichere Hoffnung auf eine Braut
dieBeruhizung über seine Mutter wie

dergibt 1 Leb' wohl, Dankmar auf

wenige Stunden leb' wohl; ich werde

die Minuten zählen, bis du zurück-kehr- st

l

Und dein ,ter?
Zweifle nicht mnnVater liebt m,ch

3 Jahren auch Naihville mit seinem
Besuche bedachte und auch hier plötz-lic- h

verschwand, ohne eine andere Spur
zu hienterlassen, als Schwindeleien
und unbezahlte Rechnungen.

MSF Schweizer C o l o n i e.
In McMinvville sind wieder 10

Hand reichend,welche er küßte und lan-ge- re

Zeich hier ftinigen behielt setzen

Sie E?i. Wie neben mich raus oas
wirklich hindern würde? zeitig mit der körperlichen Entwick- -

kam der flatterhafte Liebhaber doch

wieder, wurde aber in der Wohnung
seiner Angebeteten nur vom Dienst-mädch- en

empfangen, welche ihm eme
Karte nebst ciner Schachtel überreichte.
Die Karte enthielt die Berlobungsan-zeig- e

seiner früheren Geliebten mit
dem Photographen Mr. N. N., die

Schachtel aber enthielt die noch geladene
Pistole.

Eine fatale Schieß-
affaire. Gestern Abend wurden
durch den Polizisten Henry Barr in
dem Olympic Saloon, den neuen Ba-rieti- es

an der Cherryfiraße, mehrere
junge Leute, die sich durch großen Lärm
bemerkbar machten, arretirt und auf
daö Polizeihauptquartier .gebracht.
Sie wurden von mehreren Freunden,

Sophamachen, fangen an, Sich fel- -
Schweizer Familien angelangt, die sich

lung einträte ? Die Abwesenheit dieten zu ,n der ist das recht von Jh
nen ? ' itlvsi' '"- -

Weßhalb sollte ich das gtauven, da
du es selbst sagst , daß es nicht der Fall
ist? Aber du mußt jetzt bemüht sein, es

Kälte und die Na 6. t. Ihre Einwir- - nach Grundy county begeben, um sich

der dangen Schweizer Eolonie anzu-schließ-

Roch mehrere werden er- -Ach. theuerste Freundin, beginnen

er ist gut A0,eu, Agleu i

Es war am anderen Tage um

Mittagsstunde, als Dankmar durch
Garten in der Rue Saint Benoit
den kleinen Pavillon zuschritt,

die
den
auf
den

den Menschen glauben zu machen, und
daö Hinken sichtbar markiren. wartet. Wir hoffen, recht viel GutesSie nicht mit Borwürseni Sie wissen,

wie sehr ich mich nach Ihnen sehne
und daß ich Jhter bedarf, fo wie man
den Sonnenschein nöthig hat, wenn

Zu welchem Zwecke oure ich das

kung eine stetige, dauernde und zuletzt
unwiderstehliche. Heerwald ist fort,
ob und wann er wiederkehrt, zweifel
haft; dariniegt ein so großerBortheil,
daß ihn nicht zu benutzen unverant-wortlic- h

sein würde, wenn wenu Sie
überhaupt meine Absicht für ausführ- -

thun? Niemand kannn mich zwingen,
Soldat zu werden, was nicht mein Be- - man längere Zeit in der .Finsterniß zu- -

gebracht. ; 'CfXvJföT '

ter mit einem ganz außerordentlichen
Erfolge angetreten. Zur Aufführung
kam das Schiller'sche Fragment De
metrius" mit einer Fortsetzung von
Laube. Das Puhlikum,überrascht von
der wirksamen Sccnirung, nahm das
Frag ent mit Enthusiasmus aus, der
ungeschwächt iuch der dramatischen
Arbeit zu Theil wurde. Zahllos oft
rief man den Direktor und Dichter her-vo- r,

der dem PnbÜkum dankte.

Der Kaufpreis der Blumen.welche
der Sängerin Adelina Patt' (Maquise
de Cauz) am Eröffnungs - Abend der
italienischen Opernsaison in Peters-bür- g

zu Füßen flogen, wird auf 20,000
Franks gefchätz.

Der Graf d'Aquila, ein Cousin
des Königs von Neapet, ist von Paris
aus mit einer jungen Amerikanerin,
die er in aller Eile ehelichte, nach den
Ber. Staaten durchgebrannt.

Es giebt, w Calisornien 62,000
Chinesen. Alle find in 6 Clubö einrol-lir- t,

deren Namen mit den 6 Distrikten
China's übereinstimmen, aus welchen
sie gebürtig ünd. Wenn ein chinesisches
Emigrantenschiss ankammt, schickt je-d- er

Club Agenten aus's Schiff, .um die
Angehörigen in Empfang zu nehmen
und für sie zu sorgen, bis sie unterge-brac- ht

werden können.

Ein Prediger, Namens Clark,
welcher als Senator in die Gesetzge-bun- g

von Massachusetts gewählt wor-de- n

und dort seine Ansicht gegen Ge-set- ze

zur Erzwingung von Mäßigkeit
aussprach, ist dafür von den Purita-ner- n

seiner Gemeinde und von andern
puritanisch gesinnten Predigern so lan-g- e

verfolgt worden, bis er Mne Psar-rerstell- e,

die er 30 Jahre bekleidet, auf-ga- b.

I n den T u i l e r i e n ist, in
der Nacht vom 14. Februar, vor der
Thüre, welche zu den Gemächern deS
Generals Frossard, deS Gouverneurs
deS kaiserlichen Prinzen, führt, ein
elegant gekleideter Herr verhaftet wor
den. Man hat seitdem ganz außeror-denttic- he

Vorsichtsmaßregeln betreffs

ruf ist. ii: mm-- t

Ob man dich nicht wurde zwingen bar halten. Franz ist und bleibt hierUnd letzt bedürfen Wie wreoer em unter Anderen von Georg Reddick, der
in der Schlosserwerkftatt deö Herrnund nur die Geaenwart hat

fahrer erzählt von einer neuentdeckten
tfnfel solgendeMerkwürdigkeiten: en

zwischen Volk und Regierung
find dort unmöglich; Steuern werden
nicht eingehoben; ZeitungS-Redakteu-- re

nicht eingestecktz Polizei C,mmiflä-r- e

u. dergl. sind nicht zu finden; Ssl
daten giebt es ebensowenig; einen

Kampf zwischen Kapital Und Arbeit
kennt man nicht u. f. w. Lei-

der ist zu bemerken, daß die so glückli-ch- e

Insel unbewohnt ist. -

Quickborn. So heißt eine in
Hamburg erscheinende Gedichtsamm-lun- g

in plattdeutscher Mundart. Wir
greisen folgendes Lied davon heraus:
Min Muttersprak, wo klingst du sch ön

Wo büst du mi vertrutl
Weer ok min Hart as Stahl un Steen,

Du drevft den Stolt herut.
Sö herrli klingt mi keen Mufik,

Un singt keen Nachtigal:
Mi lopt je glik in Ogenblick

De hellen Thränen dahl.

Jüngst kamen in Victoria, TexaS,
4 junge winenschaftliche gebildete Che-mik- er

an welche, von einer deutschen
Gesellschaft gesendet worden sind, um
Licbig'fchen Fleischextratt im größeren
Maßstabe zu bereiten.
"." Der Bassist Carl Forme wird es
nun auch ous Englisch versuchen,Schau
spieler zu werden, was ihm auf Deut.ch
nicht besonders gelungen ist, er wird in
London im März im Theater Royal
als Shylock auftreten.

Richard Wagner hat sein großes
musikalisches Werk Die Nibelungen"
vollendet.

Die Sterblichkeit in den größeren
Städten Deutschlands betrug im Ja-nu- sr

255 auf jede 100,000 Bewohner.

In Cooper County, Missouri,
wurde im vorigen Monat füc $100,-00- 0

Land an deutsche Einwanderer
verkauft.

Die Wittwe Abraham Lincoln'S
hat in Frankfurt am Main von den

mal des SonnLnschelns? sragte sie
freundlich. Ja. ia. ich weiß, eö rich- - Recht.

können und zwingen würde, wollen wir
vorläufig ununterfucht lassen. Die
Worte in dem Aufrufe des Königs

Wade an der Deaderickstraße arbeitet,
gefolgt und auf dem Polizeiqnartiertet sich Alles bei Ihnen nach Jhren'Be

klingen zwar sehr republikanisch und dürfniffen. mmm entspann sich zwischen Neovicr uno oem
Wollen Sie mich absichtlich kranken ( Polizisten Barr ein heftiger Worr- -

wechfel, der damit endete, daß ReddrckLassen Sie unS die Zeit nicht iu die
sen nutzlosen Sprachwendungen ver

hinausgewiesen wuroe. Pouzln arr
ging darauf in sein Patrouille -- Revier.
Als er um etwa 1 Uhr heute Morgen

geuden, wir sonnen sie wahrlich besser
verwerthen I

bei dem?sl. einer gewissen Jessy Ash

auö der dortigen Eolonie zu hören und
würden unS freuen, eine recht uniständ-lich- e

und genaue Beschreibung der dasi-ge- n

Verhältniße zu erhalten. Wir
theilten vor einigen Tagen einen Bries
auö Jndiana mit, in welchem eben-fal- ls

um Nachrichten über die Schwei-ze- r
Cslonic in Grundy gebeten wird.

Unsre dortigen Freunde werden daher
besten? ersucht, uns recht bald und aus-sührli- ch

zu schreiben.

S3T Ertrunken. Im Mill
Ereek wurde gestern der Leichnam ei-n- eS

Negers gesunden, der bereits im
Zustande totaler Verwesung war, so

daß derselbe nicht identifizirt werden
konnte. Spuren von Verletzungen
wurden nicht wahrgenommen und die

Eoronerö Jury gab daher ihr Verdikt
dahin ab, daß der Verstorbene durch ei-n- en

unglücklichen Zufall um's Leben

gekommen sei. -

Biegest rlgeA bendun
t erhalt ii ng. Trotz des ungünsti-ge- n

Wetters hatte sich gestern Abend
eine ansehnliche Versammlung in der

Masonic Halle 'eingefunden, um den

musikalischen und dramatischen Unter-Haltung- en

zum Besten der deutschen
lutherischen Kirche und Schule beizu- -

Fanny bewohnte ; er fand sie an ihrem
Schreibtische fitzend und emsig schrei,
bend. Sie verbarg das Blatt, als er

eintrat, und sagte:
Sie sind's? Ich hatte schon dteHost-nun- g

ausgegeben, Sie je wieder zu

sehen! Unterließ beschäftigte ich mich
eben damit, Shr Signalement aufzu.
setzen :ch wollte Sie als Verschölle
nen in die Zeitung setzen und suchen
lassen l

Nicht nöthig, wie Sie sehen, Frau-lei- n

Faunh. Um mich zu finden, hat-te- n

Sie nur ins Hctel Chevaudun zu

senden brauchen, dessen Adresse ich Jh-ne- n

verdanke.
Jnö Hotel Chevaudun?
So sagt' ich.

Sie haben wirklich Ähren Weg ins
Hotel Chevaudun gefunden ?

Ich habe ihn gefunden und den

Weg zu meinem ffiii.m$&-H-ts$$- '

Run, dann ist JhrSignalement hier
überflüssig! rief Fanny aus, indem sie

da eben von ihr beschriebene Blatt
wieder hervorzog und zerriß. Aufrich-ti- g

gesagtes war ein Bries anEugenie
Sie bedürfen meiner jetzt bei Euge-ni- e

nicht mehr; ich sehe es an Ihren
strahlende Mienen! Aber sprechenSie,

Und in welcher Wes i i 4.:
Nun. um mit einander zu plaudern, ley gehaltenen Boroeu voroeiram, yone

er einen lauten Streit und fand, alö erwenn ach nur von den gleichgültigsten
das Hauö betrat, die Ashley mit einem
andern Frsuenzimmer in einer Schlü- -

gerei begriffen. Er arretirte die Äsh- -

ley und befahl ihr, fich anzuziehen, um

spartanisch dazu; er ruft das zotr,vle-se- s

vielköpfige, an sich begrisslose Ding
zu dem Waffen, aber die gleichzeitig
erschienenen Verordnungen über den

Eintritt in daS Heer heben sehr katego
risch jede Freiheit des eigenen Willen
aus; wer nicht freiwillig kommt, wird
gezwungen; ein Jeder vom fiebenzehn-te- n

bis vierzigsten Jahre muß ein
treten, alle Ezemtionen find aufgeho-de- n;

nur körperliche Unfähigkeit be-fr- eit

frAie dich deßhalb, daß dir
.cmch nur scheinbar, zur

Seite steht.-krn- da Schlimnste da-

bei ist, fuhr er erregter fort, wäSitend

ihm sein Sohn nachdenkend zuhörte,
daß alle Menschen wie von einem

Fieber befallen sind, nicht nur
die Männer, sondern auch die Weiber,
die alten und die jungen; legen sie doch

all ihre Schmuckfachen, selbst, die

Dingen, welche, aus Ihrem Munoe
erzählt, aufhören, es zu sein, und mich
die Unannehmlichkeiten des Lebens

vergessen macheu.
Meinetwegen: ich sehe, Sie benutzen

Dazu, fuhr sie fort, wahrend der
Staatsrath immer ernster und

wurde, dazu kommt, daß ich
diese bei Alten'S Tochter entstandene
Neigung für eine durchaus mißverstan-den- e

halte. Sie ist mit Heerwald,zum
Theil sogar unter seiner Leitung

es hat bisher ein vollftän-di- g

geschwisterlicheSBerhältniß zwischen
ihnen bestanden; durch besondere

Ereignisse ist dies plötzlich- - zur
Liebe gesteigert worden nichts, als
eine Verirrung, von der sie selbst bald
unter de? Einwirkung der Kälte, der
Nacht und eines ändert n Lichtstrahles
zurückkommen und dann das geschwist-erlic- he

Band, schon zur Rechtfertigung
ihreö eigenen Handelns, gern wieder
herstellen wird. Deßhalb, lieber
Freund, doch ich höre meinen Mann,
sprach sie eilig weiter, wir reden noch

ausführlich und eingehender über dies
alles ; bis dahin verhalten Sie Sich
durchaus leidend, sagen Sie kein Wort
an Franz, jede Uebereilung wäre nach-theili- g,

und eö wird uns Zeit zumHan-del- n

im Ueberfiusse bleiben.

, , 17. Capitel. Unerwartet.

ihm. auf das Stationshaus zu folgen,
lS plötzlich Georg Reddick dazwifchen- -ich ungefähr wie ein Opiat.

Nicht wahr, sagte er: ayreno er trat und sagte, fte brauche stch mchr von
fest und bittend in ihre Augen blickte, to einem on ot d n arreuren zu

lassen. Gleichzeitig zog Reddick ein
Piflol und versuchte eö, auf Barr av- -

zufeuern, aber der Schuß versagte.
Barr, der fich in dem Augenblick von

mehreren, wie eS schien. Freunden des

Sie setzen diese aune rncyr neiier
fort, ich bin ja ohnehin ein vielgeqäul-te- r

Mann ; wollen Sie auch noch zu
meinen Gegnern übergehen?

Ein vielgequälter Mann ? Und da

erfahre ich so beiläufig ?
Al ob Sie e nicht wüßten l Sie

wissen e doch wahrlich am meisten von

allen Menschen, denn Sie allein habe
ick in mein Serz blicken lassen!

Trauringe und ihre Haare aus deniAl- - Sleddllk umrmgt sah, schoß feinen avy
tar de Baterlande,wie sie es nennen, Revolver ab. Die Kugel traf den Red- -

dick in den Unterleib und ging hintenund reden von jedem Manne mit der
tiessten und lautesten Verachtung, der

wohnen. Dies war umso erfreulicher,
als dadurch der Beweis geliefert wurde,
daß unser deutsches Publikum gern be-r- eit

ist, einen edlen Zweck in liberaler
Weise zu unterstützen. Die Gesangs-vortrö- ge

der Damen Hahlock, GierS
und Scovil und der Herren Wm.
Mueller nnd Pavendieck. das Duo für

Verehrern ihres verewigten Mannes
ein kostbares Service zum Geschenk
erhalten.

Ein Italiener hat sieben Tänze
componirt, welche er nach den sieben
Hauptsünden benannt hat: Stolz- -

hinaus. Man glaubt, daß der Ber-mund-

nicht mit den, Leben davon
kommen wird. Polizist Barr meldete

sich sofort in Arrest. Die Untersuchung

des kaiferllchen Prinzen getroffen;
seine Person sowohl wie seine Gemä-che- r,

werden auf Strengste überwacht,
die Thüren derselben werden beständig
verschlossen gehalten und die Wachen
davor werden verdoppelt. Es wird
daraus geschlossen, daß ein Attentat
gegen den kleinen Knaben beabsichtigt
gewesen ist. :

auch nur zögert, sich anweroen zu ms-se- nl

Du mußt daher von heute an mehr
und fichtbarer hinken, Fanz, alö du es
bisher gethan, und überall deinBedau- -

erzählen ie, wie yaven vie oen

Weg den Weg zu Ihrem Glück en

?

Wollen Sie die Geschichte selbst oder
die Moral der Geschichte?

O, die Geschichte selbst Geschichten

ohne Moral haben in meinen Au-g- en

immer den Vorzug ! lachte Fanny.

Dankmar ließ sich nieder, und wäh.
rend Fanny gespannt zuhörte, erzählte
er ihr alles, was sich ereignet hatte.

Barsn Chevudun, schloß er sei.fen Bericht, hat die Erklärungen sei
er Nackter mit dem wärmsten und

So lassen Sie uns denn plaudern,
sagte sie lächelnd nach einigerZeit. Aber
Sie find undankbar, denn Sie vertan-ge- n

von mir immer Sonnenschein, und
wenn ich mit Jlfnen scherze, machen ES waren noch nicht zwei Monate

Flöte und Zither der Herren E. Müller
und Appel und das Flöten-Sol- o über
Tbemata aus Straöella deS Ersteren

ern und deinen Sqmerz an oen s.ag
legen daß du durch dein körperliches
Nebel verhindertfeieft, dich den

anzureihen.
Sie mir Vorwürfe. feit dem Auszuge derFreiwilligen ver- -

gangen, alö Berlin fich wieoer in einer wurden mit wohlverdientem Beifalle
aufgenommen. Fräulein Scovil und
Serr Avvel wurden gerufen und gaben

außergewöhnlichen und freudigen Auf- -Aber sind wrr denn eigentlich preuß,-- e

Staatsbürger? Du bist kaiserlich

That ich eö wirklich, erwiederte er

zärtlich, sd vergeben Sie mir ach, es

ist eine wilde, aufregende Zeit, wenig
geeignet für die Ruhe und Behaglich,
seit eine? alten Mannes l

Was Sie für Unwahrheiten in Ei- -

russiscker StaatSrath und in Ruhland regung befand. Die Creigmsse hatten
sich in der Zwischenzeit in rascherFolge

der Angelegenheit st versqooen wor-

den, bis sich der Zustand des Bertvun-bete- n

herausstellt. Die obige Darle-gun- g

der Sachlage ward uns aus dem

Polizeihauptquartier mitgetheilt. Die
gerichtliche Untersuchung wird die nä
Hern Fakta an's Licht führen.

P. 8. Später erfahren wir, daß
Bacr zwei Mal schoß. Der erste Schuh
ging fehl; erst der zweite saß. Auch

hören wir, daß gleichzeitig, als Red-di- ck

feuern wollte, ein Unbekannter
zwei Schüsse auf Barr abfeuerte. ES

scheint alS ob Reddick und seine Freunde

weitere Vorträse ,um Besten. Dieütien Baterberzen aufgenommen ; naturalisirt ich bin dein Sohn, und
Geiänse wurden durch Pros. Steinhagedrangt. Der Xrieg gegen granr-reic- h

war erklärt, eS hatten mehrerewenn auch großjährig. .

Schottischer, Geiz-Masur- LuxuS,
Walzer, Zorn-Galop- p, Schlemmsucht-Quadrill- e,

ReidPolka und Trägheit-Marsc- h.

Philadelphia hat nach dem
Steuer-Censu- S vom Früh

jähr 1868 eine Bevölkerung von
780,6c.

Im südöstlichen Missouri benutzen
jetzt mehrere Farmer weggeworfene
Reifröcke IS Vogelscheuchen. Diese
weiblichen werden von
industeriellen Jungen gesammelt uud
zu 15 20 Cents da Stück verkauft.
Die verwegensten Raben sollen einen
heillosen Respect vor diesen unheilvol- -

gen mit bekannter Birtuasität auf dem

Der Pari fe r Monde" macht
aus den Umstand aufmerksam, daß die

deutschenBlatter, besonders die
Preußen ergebenen Journale, jetzt nur
selten in Paris ausgegeben werden;
jedes Blatt hält die für einen bemer-kenswerth- en

Fingerzeig: der Ton der
d. .tschen Blätter müsse sich seit 14 Ta-ge- n

auffallend verändert haben, da man
sie gefährlicher finde, als sogar die
öffentlichen Versammlungen.

Ach, daraus kommt es fegi nicht an
Piano begleitet.

Du siehst i, daß sie in den Russen ihre
siegreiche Gefechte, namentlich vei

Msckern, Statt gesunden, Spandau
war entsetzt, dann die Hcuptarmee un- -Befreier eröncren uno sie mir Vnryu-siaSm- u

empfangen. Du kannst dir ter Wittgen tems zoeroefeyi aus

Die artige Bluette Eine Partie
Piquet" wurde zum Schluß aufgeführt
und übte eine sehr erheiternde Wirkung
auf das Publikum aus, welche auch

die Mitspielenden durch gebührende

er hat mir gestanden, daß ihm diese

Wendnng der Dinge nicht unerwartet
komme ; daß er Cugeniens Neigung
für mich längst zu erkennen geglaubt
habe und daß er mich nur so lange von
dem Marquez unterhatten, um Gele,
enheit zu bekommen, mich zu ergrün,

den und mir Symptome meiner Ge,
sinnung gegen seinerTochter zu entlock,

en. deren Glück ihm unendlich theurer
sei, als die Verbindung mit dem Hause

der Bazan. daö in den Millionen sei- -

doch kein Zeichen anyefien, worauf
steht: ,,3ch bin em NuNe." Wir wer

Schlesien nach Sachsen gezogen und
hatte kch der Eroberung Dresdens
und Leipzigs bei' Lüden, dem berühm-te- n

Schlachtselde Gustav Adolfs, eine

ne Satz zusammendrängen! DennSie
sehnen Sich gar nicht nach Ruhe und

Behaglichkeit, sondern nach Ausre-gun- g,

und daß Sie kein alter Mann
sind nun, daö dürfte doch Niemand
besser wissen, als ich, setzte sie leiser
hinzu, während sie ihre Augen nieder-schlu- g.

Aber was beunruhigt Sie
denn?

Ich bin immer noch nicht sicher, daß
sie meinen Sohn vom Eintritts in das
Heer befteien, ich habe ihm heute seinen

Standpunk klar gemacht; er ist in vie-l- en

Dingen wie ein Kind. .

Da es unmöglich war, daS Gesetz
von 1789 zu umgehen, welches be- -

den hier m Benin vikiven, zegr meyr
denn je. Die Geschäfte nehmen einen
besseren Aufschwung, die Subventionen
fließen wieder reichlicher. Handle deß- -

len Dingern haben.
In Ohio lebt ein Mann, dessen

Stellung eingenommen, dzn heran-ziehend- en

Kaiser der Franzosen erwar- -kanntlich Niemandem gestattet, daS Amt
eines Finanz Ministers inne zu haben,
der in einem kaufmännischen Geschäft

dem Polizisten mit oer ionozi fvigren,
irgend einen Skandal zu provociren.

Erschossen. Zn Knoxville

erschoß ein Regerknabe, als er mit ei-- -'

nem Gewehr spielte, ein kleine Reger-mädch- en.

Die Kugel fuhr durch ben

Kopf und verursachte augenblicklichen
Tod. Es ist unglaublich, wie leicht-sinn- ig

mit Feuerwaffen umgegangen
und Kindern erlaubt wird, mit densel-be- n

zu spielen. Eltern, die solches

sollten zu schwerer Berant- -

tend.
Aeute nun war die Rachncht von der

halb nach meinem vraroe, rummere
dich überhaupt mehr um den Laus der

Ereignisse und lebe nicht so sorglos inbetbeiliat ist, bat Nck lleßtich err

Anerkennung auszeichnete. Die mu
mit des Herrn Hahn als Chevalier war

untadelhaft, daSCostüm war so gut
und die Ausdrucksweise dem

Ebarakter so anpassend, daß die eit

des Darstellenden in derRolle

gänzlich verschwand. Auch die übri-ge- n

Partien waren gut befetzt und tru-g- en

daS Ihrige zum Gelingen deö

Ganzen bei.
Ueberhaupt war diese Abendunter.

Haltung ein Erfolg und wir hoffen daß

siegreichen . Schlacht
.

bei Lützen
i ":i einge- -

-

fünf oyne oie ?lgmen yremonr, ln,

Grant, Sherman und Sher.dan
führen. I '

Der Export echter Champagner-wein- e

hat in den letzten Jahren bedeu- -
A. Stewart von New Äork ent- - den Tag ymem. roffen uno vervreliere jiaj ma

chnelle. unbeschreiblichen Jubel.Freudeschlössen, seine Resignation einzurei

ner Tochter am Ende doch nur emen
döchft kümmerlichen Ersatz für den

Mängel an eben so viel Ahnen, Titeln
und Ehren sehen würde.

Und der Marquez? fragte Fanny.
Der Marquez tröstet sich für den

Verlust der geringenHoffnungen, welche

ihmEugenien kühles Betragen gege-de- n

haben mag; er hat bereit Fassung

und Entzücken erzeugend, durch diechen, und ist Herr Geo. S. Boutwell
von Massachusetts, bekannt als einer

Sie möchten Sich doch in dieser
Kindlichkeit täuschen. Franz ist ein

überlegender und kluger junger Mann
und weiß seine Rolle zu spielen mit

Ich werde vorläufig etwas irarrer
hinken, sagte lächelnd der Sohn,, auch
mich beklagen, daß ich. nicht mitgehen
könne; es wird eine neue und abwech-seln- de

Unterbaltuna sein. Aber was

tend zugenommen. Gegen 6 7 Mtl.
lionen Flaschen, die früh exvortirt
wurden, beträgt der jetzige Umsatz na- - der tüchtigsten Finanziers oes anoes

Stadt. Blasenoe Posliuone, vie ein
zige och vorhandene militärischeMusik,
ritten durch die mit Menschnn ange- -und einer der hervorragend nen repu Glück und Erfolg, auch gegen T,e.hezu 14 Millionen Flaschen. der deutschen Schute aus oerzeiven nn' i. , m . i

blikanischen Mitglieder des Congresses, Glauben SdaS? fragte der Staats M.TiyyllZ r nchhm?r Snif f 's- -
an seiner Statt ernannt worden.Nach den amtlichen Verzeicknißen rath zweifelnd. ES würde mich sehr

wortung grzogen weroen.

. " .H 'r':

FA Ertrunken. Joseph Ear-te- r,

ein Milizmann von Compagnie
E" de zweiten Regiment? fiel am

Samstag Abends nach 8 Uhr überBsrd
des Dampfers Umpire und ertrank.

iUUUilui ... ""
Her.r E. B. Washburn kann aus Gesind gegenwärtig 550 junge Amerika armte Ück. indem MSN na, Will JET Edgefield. Der Mayoraluttka warten
sundbeits. Rücksichten da Amt des ! - 13u .st AhAH ";W.(HM 1'V( t'il'll. wünschte und sich da große Creig- -

. .Jt- V CV Vwie xunnen jej vuuu uutijcutji nn,ner als siuoemen auf oeuiicyen um
verfitäten und über 1000 amerikanische "Staatssekretärs nicht versehen und ist

und die Aldermauner von Cogeneiv
hielten gestern Abend Sitzung. Der

... ...v r c....i fi
niß erzählte, vesfen unoe, von sunoauch vaue ,ky oaraus emen Plan, vrn

er auf fein Ansuchen von demselben

genug, mit großen Clser oen uineoern
deS Betruges nachzuspüren, welchen

man sich gegen ihn mit dem falschen

Telegramm erlaubt hat. Ich habe
Montengwut's angenommenen Ramen
nicht verrathen wollen. Aber er darf
nicht länger hier bleiben. Ich bitte Sie
um Ihre Vermittlung, FräuleinFanny.
Theilen Sie ihm mit, daß der Augen-blic- k

für ihn gekommen ist, sich ernstlich

ick schon einige Zeit mit mir herumae zu Mund Niegens, ioz zu immer grope- -
. T:

hältst du überhaupt von diesem

Kriege ?

Wer kann das vorauö wissen I Daß
sich Rußland so tief einläßt, befremdet
mich ; die Haupttriebfeder soll dtr Kai-s- er

sein; die Generale, namentlich der

alte Kutusow, bezeigen, wie ich mit
Bestimmtheit weiß, wenig Luft, den

Feldzug nach Deutschland hinüberzu-spiele- n,

wo sie vorläufig keinen ande-,re- n

Verbündeten besitzen, al das ganz
ersckövtte Preußen. Der eigentliche

Knaben und Madchen rn den yohern
Erziehungsanstalten Deutschlands. entboben und al Gesandter nach Mayor kunvigie an, vap er s

pro Eent Interessen
. . für die Stadt

cs- -
auf- -tragen, jetzt aber Ihnen mittheilen reu ueoerlreivungrn uciytut. xji

Franzosen waren total geschlagen,
, . w t .:...v ci .

Bon Newöaven wurde neulich das kann.Frankreich ernannt worden. Als
Staatsminifter ernannte Präsident genommen yaoe. iei ,,v,l,,r oiiyt

nieur und daö Straßencommittee wur
ZA-Nü-

tz liche Tabelle. Die
nachstehende Tabelle wird dem Farmer
bei Ausrechnung er Anzahl erforder

erste Piano ans Amerika nach Japan Einen Plan? Vie. einen Plan, Det vernicht uno oeianvrn siry, von vrn
Verbündeten verfclgt in unaufhalt- -Grant den ehemaligen BundeS-Ven- a

gesandt. mich und Franz betrifft? Sie spannen den beauftragt,etnenKostenanschlag uve r
licher Baume oder Pflanzen velzuiflict)mick auf die Kolter.und wirktick nach dem Berge Athoß Macadanilftrung von Waison- -, Bar- -

l m ri r. j, tBeantworten Sie mir erst offen undaus die Wandernna m machen. Wollen ein. welche auf einem rrr unoe
. : j. . n ., - , -

tor von Rew Sork, Hamilton Fish,
einen tüchtigen, bewährten Republik-n- er

und einer der reichsten und zuver-

lässigsten Männer der Stadt Rew Kork.
Bon andern Ernennungen erwähnen

rückbaltloS Eine rage. Sie wl enZweck ist erreicht, die Franzosen findSie ek ?

Nach dem soeben erschienenen
Jahrbuch der amtlichen Statistik Bre.
men betrug bei der Zählung von
1867 die ortSanwesende Bevölkerung
der Stadt 74.945. des ganzen Gebiet

row- - uno NUsfeilfirape k,njrct,r.
Ein Spezialcommitlee wurde ernannt,
um womöglich mit dem Stadtrathe von

Rashville ein Uebereinkommen, ,
zu tref- -

; i a.,Li.:n.ai.

samer Flucht nach dem Nheine.
Franz stand, an einen Baum ge

lehnt, unter den Linden und blickte

schweigend den vorüberreitenden en

und den sich drängenden Men-sche- u

mach.
Sie sind Alle wie halb von Sinnen,

daß mein Herz ein fest verschlossenerauö Rußland hinausgeworfen uno weGern will ick uck das fürSie thun,
in einer oer ltviiajr,, h1'","
fernungen ausgepflanzt werden können.

Der Acre enthalt bekanntlich 43.560
Quadratfuß. ES werden mithin er.Schrein ist-,- wie steht e mit Ihrennige übrig geblieben, welche von ihren

Niederlagen erzählen können. Manobwohl dieAufgabe nicht angenehm ist.
Und wenn er dieMittel, fortzukommen, sen, Gesangcne nacy oem ?iu,yi-e- r-wir die de eyemaugen repuvuranl-sche- n

Gouverneur von Pennsylvanien,11052 Seelen. In letzterer Ziffer) fordert für den Acre:
finane,ellen Angelegenheiten?

Mit meinen finaneiellen Angelegen
beiten? fraate der Staatsrath verwun

beitShauö senden zu oursen.wird die erlangten Bortheile so viel
al möalick ausbeuten, um von demist Beaesack mit 3647. Bremerbasen S. Curttn, a efanoier nach ve- -

sprach er leise vor sich hin, wie von

der Tarantel gestochen; aber sie habenmit 9060 Einwohnern enthalten. terSburg. Ferner erwähnen wrr die imdert und mißtrauisch. Wie kommenerschöpften Kaiser der Franzosen er- - A F eu e r i n Kno x v i l l e .
der Pflanzen 43,560Reckt. man4ann es ihnen nicht ver- -Aenderung im r,egmininerlum, oie 1 Fuß Entf,beiSie daraus?California enthält 120,947.841

denken, ub e scheint wirklich, al ob

Napoleon's Stern dem Untergange
Wie ich darauf komme ? Auf die

natürlichste Weise. Haben wir nicht

nen möglichst günstigen Frieden zu
man wird Preußen dazu

eS aber dann der Rache Rapo-leon- s'

unbedenklich deS eigenen Vor- -

Acre Lande, wovon mindestens 80
Millionen für die Zwecke de Acker- -

Gestern Morgen 1 Uhr ist ,n Gayttrafe
zu Knozville eine furchtbare Feuers-brun- st

auSgebrochen. Roch ist nichts

NähereS'bekannt.

darin besteht, oap oer iangzayr,ge
Stabschef de General Grant, Äohn
A. Rawlm an Stelle de bisher nur

,, 1S.360
10.890
6.W9
4.840

Zueilte. Ich werde bei Alten emensckon einmal ein derartige gemeinsabaue und der Viehzucht geeignet find.

nicht besitz,?
4

So sagen Sie eö mir noch heute

sei es, wo möglich ich werde bafür
sorgen,daß er dadurch nicht zurückgehal-te- n

wird, i "f. jkEr wird begreifen, daß er verschwur-de- n

muß, sagte Fanny. Aber wissen

Sie, daß ich Sie ein wenig undankbar
finde, Herr von Gohr? ' ,

Deßhalb?
Sie haben bei allem dem nicht

bfiffch eine Sylbe verrathen, daß Sie
zerinasie Dankbarkeit für mich

interimistisch amrenden Generat Scho- - Besuch machen, die Veranlassung dazutbeilS weaen VreiS geben wa küm mes, wenn auch erfolgloses Geschäft Y. . soeven geyi um oer ,,nvj- -
ffeld zum Kriegsminister ernannt
" - l r. Ji" i.! . l jirr? i ist gegeben; eö wuroe sogar ausfau,mert un Vreuven: versucht ? ''V ' - ville Whig" zu. DaS Feuer hat einen' Die Krupp'sche Kanonengießerei wurde. s)er senar veiialigie fammr- -

. n lw es unlerriepe.Da waren sehr wenig trostreiche : . . m; t;awelche in Sahn bei Koblenz sammt- - Schaden von Pvii.vvv verurfaryt.
Glücklicher Weise fiel, als die GefahrEr wartete noch eine sen rang, ,iAussichten. Aber sie denken und redensiche Ernennungen sofort nach Ueber-endu-

der bezüglichen Botschaft.uche Gebäude und Grundstücke der stiller und rudiaer geworden war.ander, haben d,e veften Hoffnungen am arökten war. ern narrer eaen.ruderen königlichen Gleverei aeam- -

Sie meinen leneSchmugzelgeschichte,
e war gut, daß es sich zerschlug.

Wer kann jetzt überhaupt an derartige
Spekulationen denken, wo Alle drun-t- er

und drüber geht !

" Und dennochi wenn der Kaufmann

und lenkte dann seine Schritte nachuno find entschlossen, bis zum eußer
rirte, wird in nächster Zeit großartige Der Verlust rft nur zum Theil durch

R,rckeruna gedeckt. Herr James T.Alten'S Wohnung. A5er ihn veovach

U
2
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4
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6
9

10
,12
15

,18
,20 .

,21 '

,24
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,27
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.40

ften zu kämpfe. E bedars nur eineremofinden und ohne mich hätten Sie Neubauten aussutzren lassen, sowie . . r t.rtkte. würde vemerrr oaoen, oa er ieigeringen AUfmerrsamrn!, um eo zueinen Berbindungs- - Schienenftrang von
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Lowry wurde schwer veriegk, Ut er i
nsckuna der flammen thätig war.di, Neickk ! I ieine, ue vldoren.

doch be Weg zu Ihrem Gluck nimmer

gesunden!
DaS antwortete Dankmar lächendl, Sayn über Bendors zum Rhein, wo- -

gtbarer bervortreten ließ und sich ei- -La ne. tagte der Wtaatsraru ver- - Auck ten. James P. Brownlow er

Schießaffaire in Wart-bür- g.

Ueber dieses traurige Ereig
niß, worüber wir bereits berichtet haben,
meldet der Knoxville Whig", daß be

in dem Hause de deutschen

Wegbauers Joseph Fallwickel daselbst
stattesunven hat.

elbst auch e,ne Landungsorucre errlcy- -
Alten elngewmigt, so wurden Sie

Reden k mir nicht don diesem wi
derlichen, pedantischen Narren, ich schä-m- e

mich iebt. daß ich so thöricht sein
ächtlich; ohne Rußland sind sie ohn hielt einige Verletzungen Mehreregehört zu Moral der Geschichte, dieSie ne starken Stocke bediente, worauf er

sich stützte. Er schien aus den von dertet werden wird.
mäcktia aeaen die Macht Napoleon' Käufer wurden meoeraerr en, um virSich vorbin verbeten haben.

Zur Moral? ' 'l . uo:i rr onncncn unw vonund selbst dann ist e immerhin noch flammen an weiterer Verbreitung zukonnte, ihn oazu aufzufordern."E'ine Mormonen Hinrichtung fand iT : L 0.i.. ..fiiQtAt.n stfrtvi .ttld,Ist ? ... . JL i . it leincm vuict uhiiiiihuh -
verhindern. Das Lamarhaus warZwei Männer, Namens Hall undürUich in Salt Lake City statt. Der Alten is! ein rmger, arorungsweriyersehr ZwetselhaZt; aus Oesterreich ist gar

nickt ix rechnen. Darum hinke, mein anaen zu sein und seine Rolle mit
' Run ja und diese Moral, Vek' ich,

lautet so : wir habe das Glück nicht l Kihn hatten sich daselbst einen Rausch mehrmals m grover fayr.gefesselte Verbrecher wurde in den Hol
y L .ia..L5..i. .e.".i.. aiZ

und zugleich reicher Mann, sagte ne
lanasamer und die einzelnen Worte be- - Geschick ,u spielen, denn er machte zetztSodn. und lad uns die treism e as- -durch unser Denken und Forschen ge aelzon uno gerieryen in rreir. au

Sttere Besuche ,m Alten , chen muH. Philip?. Sh ei don, derwarten ehe der Herbst kommt,
des Vei'ikyisgeouuvt gezu, mo nw)

eine Menge von etwa 400 Personen tonend, und bat eine sebr schöne undpackte feinen Gegner am Hal und hielt Suvreme Court. Borfunden, sondern durch eine gute That
durch die großmüthige ThatKugenienS

mm er is eermmo reunv mu quwerden wir wissen, woran w,r find durch Andrew I o h n s o n von dem

Commando desLouisianaDepartementihn mit der einen yano fest, wahrend begabte Tochter sein einzige Kind!

Sr blickte sie zen't überrascht, dann hnrfnmmenhe! aufgenommen wuroe.angesammelt hatte. Er selbst las q
Capitel au der Bibel mit lauter Der jung: Mann verließ seinen dem Bundeobergericht zu Washington

wird jetzt der auf die. Tennessee Bankaeaen Sie, Fanny, deren Theilnahme ti mn mit oer Anoeren, ,n weULer er
besonders von alerien Zvcmker, kaesekt wurde.i t durch u. . r a n l.Bater mit innerer Befriedigung, in- - abör. mit schnellem Verständniß ihre "... , c r ei jf. t iaa I ö' . . r m - i. ' . veinen großen Stein hielt bearbeitete

W .r Ä1B-,.- Ä; :.,Stimme ad, oarciuf wuroen ihm oieuns jetzt zusammenführt. Wir haben
' eS nicht gefunden durch den Willen und

.- . - a . . r t . . V V . . Ä t
zwischen weiazer un, iym nr verei, oen Präsidenten unzerer auv, wreoerdem er den ihm ertheilten Rath genauslciana euo. unie u.i ioie u sie bezügliche Rechtfall veryanoel!. Stich-t- er

Soadleh von Eincinnati begann die. .. . . aa .Cä m
Fesseln abgenommen und aus e,n gege eine rr fnuichm,igenoen inverfianv- - in ttm altesomman crngr,eGi wor- -

I I mm. ,.befolgte, r hatte die elgemn)
'

hen und als er dem Ersticken nahe war.
Sedanren errnyeno, chemo an.
sagte er dann, daß wäre jedenfalls eine
nock verfebNere SveeUlation, dadurch

benes . Zeichen de Shenffs knallte
f 1 i m L -- j hen. ies M em urer .rou sur vienisseS gebildet hatt,ine Zkevoen'kyasl.ionvrrn in vem frei

Gemüth und seiner freien Hingabe reit sckon seit längerer e,t au ei- -feuerte er Hall durch den Rücken. Ehe Dedane, moem r me fisrr oer ,o

ten in
ZW

ihrenT.
Ansprüche

.
vertrat.

.

Rich- -. m v mm I Demokraten, die da hoffen, daß Grant'Fortsetzung folqt.
mehrere chuZfe, oie ce eruriyeiuen
lebtos zu Boden streckten. faab. verlebte er ener Ueberlegung gethan, und liebte werde ich meine stnancieue age ncyerdies oen mxtDer Mensch ist nuyl gevoren, frei zu ter Harriton von Nayviu uno $svtin Andy' Fußtapten trete w,rd.MJktt (S-.- es nun. aeaen leinen ater eine un tm verbessern l , 'Jcieiben eith noch emensein, oder besser,

dem Stein, daß dieser zu Boden stürbe, befangenhett und Zerstreutheit an denaber er muß vorher ftch innerlich zu Brandstiftung. 2nClin
Horace Zvcaynaro enlgegueren ivm, m-de- m

sie sür den Staat sprachen. Die
r üb daö Tennessee Wahlgesetz

Uno eDyalv glau?en vit oavr
Weil Alten'S Tochter mit dem iu County-Richte- r. Gouv.t Taa u legen, welche durchaus ntcai zudeKeien verstehen, um sich nach eigener

Center hat gestern die Commission des ton, Osttenneffee wurden am Sonntag
Vnraen die Kirche und die chule dergen Heerwald so gW wie vetlobt, wenn

. . .Ta.! ..I! X - r i. nau der. Verjcht nicht genug, um ur- - semenSigenfchaften gehörte; die seinem
wurde von dem hohen Gerichtshof we- -eibstbestiwmuvg de Band, für

MeMÄMgeben zu können.

Der Profeff der Philosophie,
Dr. Heinrich Ritter, der eine besonders
verdienstvolle Thätigkeit auf dem Ge-bie- te

der Geschichte der Philossphis
ausgeübt bat, ist am 3. Febr. in en

zestorben.

Herrn Thomas 3. MeVardey zumtk,il,n 211 können, an mtm die ftauht tSharatttt lnnemabnende Indolenz, so nicht uveryaupr oeunnchtl ' - f ' - f""f " " '7 ' IT T
V f4 . Ol l f.tti V . - T,i .n.ttIx.l 1 Cl U.M.iutfitfiliM lMH4Kk(X.M gen Erkrankung von zn Nrchter aufKardiaen em r iommen.County Richter von ineolnlöounty unmiin socrnaiM an an O ir? : ni dhi men au ki BaLiBiiiuJcutil uutu wenWh nur kann er seine ganze Kraft, fei

Das Feuer war ahne Zweifel angelegt gschob--"'.- . ,

erzelchnet. Afi;Pistole i Um unbetheiligt blieben, t ihn sei ivsseter MkßM,Oe eine Zeit langaan,e Selbst mit sich dringen in die

wtWfftKmmn


